
Mit etwa 100 geladenen
Gästen hat FERALPI

STAHL in Riesa am vorigen
Freitag die Inbetriebnahme
der ersten Phase der neuen
Schrottaufbereitung gefeiert.
Die Anlage ist ein wesentli-
cher Bestandteil, um aus dem
angelieferten Schrott auf effi-
ziente Weise Bewehrungs-
stahlprodukte für die Bau-
branche erzeugen zu können. 
In der neuen Halle wird der
Schrott zerkleinert, gereinigt
und stückiger aufbereitet, um
ihn anschließend im Elektro-
lichtbogenofen noch effizien-
ter zu Stahl schmelzen zu kön-
nen. Außerdem werden
innerhalb dieses Prozesses
andere   Materialien recycelt.
Um den Lärm- und Emissions-
schutz im Sinne der Anwoh-
ner zu  gewährleisten, wird die
Anlage eingehaust. 
Knapp 20 Millionen Euro und
zwei Jahre Zeit stecken in
Phase eins der Schrottaufbe-
reitung am Standort Riesa. Mit
der Einweihung am 15. Sep-

tember ist das Projekt aber
längst nicht beendet. Das ehr-
geizige Ziel nach Abschluss
von Phase zwei und drei ist
ein vollständig automatisierter

Prozess zur Beschickung des
Schmelzofens. Feralpi selbst
sieht die Maßnahme als wich-
tige Voraussetzung und Stell-
schraube auf dem Weg zum
grünen Stahl.
Feralpi-Präsident Giuseppe
Pasini machte die Dringlich-
keit deutlich: „Wir stehen als
Gesellschaft vor einer Zeiten-
wende. Wenn wir es nicht
schaffen, unsere CO2-Emis-
sionen weiter zu reduzieren,

werden wir den Klimawandel
weder aufhalten noch verlang-
samen können.“ Insgesamt
werden in Riesa in den nächs-
ten Jahren für die umfang-
reichsten Baumaßnahmen seit
Errichtung des heutigen
Stahlwerks im Jahr 1992 mehr
als 220 Millionen Euro inves-
tiert. „Ein großer Teil davon
fließt direkt oder indirekt in
Maßnahmen zur Dekarboni-
sierung, etwa in die Errichtung

des neuen emissionsfreien
Walzwerks, das 2024 fertig-
gestellt werden soll“, sagte
Pasini.
Der zur Einweihung ebenfalls
angereiste sächsische Minis-
terpräsident Michael Kretsch-
mer betonte: „Innovationen
und ökologische Transformati-
on sind die Grundlagen für ei-
ne erfolgreiche Zukunft der In-
dustrie. Auf diesem Weg
brauchen energieintensive
Unternehmen wie FERALPI
STAHL verlässliche Rahmen-
bedingungen, insbesondere
wettbewerbsfähige Energie-
preise.“ 
Riesas Werksdirektor Uwe
Reinecke verwies zudem auf
die Notwendigkeit von grund-
lastfähigem grünem Strom
und den Anschluss an grünen
Wasserstoff, um den Erdgas-
verbrauch nachhaltig zu sen-
ken. „Es liegt noch ein ganzes
Stück des Weges vor uns,
aber unsere Zukunft sehen wir
weiterhin in Deutschland, hier
in Riesa.“      Info: Feralpi
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Kurz und
bündig.
Männerliteratur
Wenn es jemanden gibt, der
interessant und enthusiastisch
über Literatur erzählen kann,
dann die Riesaer Autorin Re-
nate Preuß. Am Mittwoch,
dem 27. September, 18 Uhr
widmet sie sich einem myste-
riösen Thema: Männerliteratur.
Gibt es sie überhaupt? Lesen
Männer und Frauen wirklich
anders? Fakt ist, im Kanon der
Weltliteratur gibt es mehr Au-
toren als Autorinnen – von Ho-
mer über Goethe bis Grass.
Renate Preuß begibt sich in
der Stadtbibliothek auf Spu-
rensuche zu diesem rätselhaf-
ten Thema. Eintritt: 5 Euro.

Schließtag
Aufgrund einer internen
Veranstaltung bleiben alle
Standorte des Landratsamtes
Meißen am Montag, dem
25. September, geschlossen.
An diesem Tag finden keine
Sprechzeiten statt. 
Ab 26. September gelten wie-
der die regulären Öffnungszei-
ten. Für die kurzzeitigen Ein-
schränkungen bittet das
Landratsamt Meißen um Ver-
ständnis.

Kaffeeklatsch
Woran misst man gute journa-
listische Arbeit? Wie gelingt
es, immer am Puls der Zeit
und mit dem „Ohr an der
Masse” zu bleiben, unterhalt-
sam, informativ und glaubwür-
dig zu sein? 
Stefan Lehmann, Leiter der
Lokalredaktion der Sächsi-
schen Zeitung in Riesa, wird
beim Kaffeeklatsch am Mon-
tag, 2. Oktober, 15 Uhr im
Stadtmuseum zu den Heraus-
forderungen des modernen
Journalismus und seiner
Wahrnehmung im öffentlichen
Leben Rede und Antwort ste-
hen. Es empfiehlt sich, Karten
im Vorverkauf zu erwerben.

Phase eins der neuen Schrottaufbereitung im Stahlwerk eingeweiht 

Effizienz im Schmelzofen 

Die neue Schrottaufbereitung des Riesaer Stahlwerks. Fotos: Feralpi

Nahmen gemeinsam die Schrottaufbereitung Phase 1 in Betrieb: Uwe
Reinecke, Werksleiter der ESF Elbe Stahlwerke Riesa, Ministerpräsi-
dent Michael Kretschmer, Dr. Mario Fennert (ESF), Feralpi-Präsident
Giuseppe Pasini und Oberbürgermeister Marco Müller (v.l.n.r.).

Zielstellung
grüner Stahl
»



N A C H R I C H T E N  F Ü R  R I E S A

Riesaer. Ausgabe Nr. 35/2023 vom 22. September 2023

SEITE 2

I M P R E S S U M
„Riesaer. Nachrichten für unsere Stadt.”

Herausgeber: 
Förder- und Verwaltungsgesellschaft Riesa
mbH (FVG)
Am Sportzentrum 5 · 01587 Riesa

Erscheinungsweise: 
wöchentlich, kostenlos für alle Haushalte 
im Stadtgebiet  Riesa
Verantwortlicher Redakteur: 
John Jaeschke · Tel. 03525/601-485
E-Mail: john.jaeschke@fvg-riesa.de
Redaktion: 
Uwe Päsler · Tel. 03525/700-205
E-Mail: obm.pressestelle@stadt-riesa.de
Anzeigenleitung/Herstellung:
polyprint Riesa GmbH
Goethestraße 59 · 01587 Riesa
Tel. 03525/72710 · Fax 03525/727133
E-Mail: info@polyprint-riesa.de
Anzeigenkontakt: Tel. 03525/727122
Anzeigenschluss nächste Ausgabe: 25.9.2023
Verteilung: Bachmann Direktwerbung
Tel. 0152/02888826 · Fax 03525/739185
E-Mail: bachmann-direktwerbung@web.de
Die nächste Ausgabe des „Riesaer. Nachrichten
für unsere Stadt.” erscheint am 29.9.2023.

Buchsommer-Bilanz der Kinderbibliothek

Mehr als 300 Lesefans  
Ringvorlesung in der Stadtbibliothek

Die Zukunft der Lebensmittel  

Bilanz zum bundesweiten Warntag für den Landkreis Meißen

Fast alles funktionierte  

Wenn die Eltern, Großel-
tern, Geschwister und

Freunde in den Sommerferien
ein- und denselben Ort mehr-
fach besuchen, ist Buchsom-
mer- und Lesemäusezeit in
der Kinder- und Jugendbiblio-
thek Riesa. Dann zieht ein
besonderes Regal die jungen
Leser magisch an. Mit 302 an-
gemeldeten Teilnehmern aus
42 Schulen, die über 1.180
Bücher lasen, erfreuten sich
die Sommerferien-Leseaktio-
nen auch in diesem Jahr unge-
brochener Beliebtheit. Mit
großer Begeisterung haben
die Kinder und Jugendlichen
jenen ehrenamtlich aktiven
Frauen, die ihnen zuhörten,
von ihren Geschichten erzählt. 

Dass sie das konnten, verdan-
ken sie vielen Förderern, die fi-
nanzielle Mittel zur Verfügung
gestellt haben, u. a. dem Frei-
staat Sachsen, dbv Sachsen,
Rotary Club Elbland, Netz-
werkstelle für Demokratie
sowie zahlreichen Eltern, die
privat ein Buch von der
Wunschliste der jungen Lese-
rinnen und Leser gespendet
haben. Und weil es bis zur
nächsten Sommerferien-Lese-
aktion noch etwas dauert,
können bis dahin alle noch
das schönste selbstgemalte
Bild der Riesaer Lesemäuse in
den Kunstgängen auswählen,
das dann über das ganze Jahr
hinweg dort zu bewundern
sein wird.                Info: Bibo

Jüngsten Studien zufolge
verzehren die Deutschen

erstaunliche 60 Kilogramm
Fleisch pro Person und Jahr.
Dieser enorme Konsum wird
mit einer Reihe von Gesund-
heitsproblemen in Verbindung
gebracht. Er hat aber auch
erhebliche Auswirkungen auf
die Umwelt, unter anderem
durch die Freisetzung von
Treibhausgasen und die Ab-
holzung von Wäldern zur
Schaffung neuer Weide- und
Ackerflächen.
Im Rahmen einer Ringvorle-
sung der Staatlichen Studien-
akademie Riesa wird Prof. Dr.
Barbe Rentsch (Professorin in
der Studienrichtung Biotech-
nologie) am 28. September,
17 Uhr in der Stadtbibliothek
Riesa einen Einblick in die
möglichen Nahrungsmittel der
Zukunft geben. 
Pflanzliche Eiweiße, z. B. So-
ja, sind eine beliebte Alternati-
ve für alle, die ihren Verbrauch
an tierischen Produkten redu-
zieren wollen. Insekten sind

eine Quelle für nachhaltige
Ernährung, da sie weniger
Wasser benötigen als der
Pflanzenanbau und einen ho-
hen Gehalt an Proteinen, es-
senziellen Vitaminen und Mi-
neralien aufweisen. Auch
Algen haben ihren Weg in die
Lebensmittelindustrie gefun-
den und liefern wertvolle
Nährstoffe. Für diejenigen,

die den Geschmack und die
Konsistenz von Fleisch nicht
missen möchten, ist „Fleisch
aus dem Labor – In-vitro-
Fleisch“ eine spannende Ent-
wicklung. Der Vortrag geht
auch auf dieses Thema ein.
Er richtet sich an alle Interes-
sierten, Vorwissen ist nicht
erforderlich. Der Eintritt ist
frei.                            Info: BA

Für den Verlauf des
bundesweiten Warntages

am 14. September hat das
Landratsamt für den Land-
kreis Meißen eine positive
Bilanz gezogen. Fast alle
der einzelnen Warnmittel
funktionierten reibungslos.
Die Warnung über Cell
Broadcast verlief exzellent, die
App NINA meldete rechtzeitig
und richtig, auch die Radio-
und TV-Meldungen funktio-
nierten.
Die Schaltung einer Pop-up-
Meldung zum Warntag auf
der Website des Landratsam-
tes funktionierte ebenso ohne
Probleme wie die Auslösung
der über 200 Sirenen zur
Warnung (Leitstelle Dresden)

und zur Entwarnung (Land-
kreis Meißen). Auch die
Sirenen in Nünchritz und Rö-
deraue, die im vorigen Jahr
nicht ordnungsgemäß arbei-
teten, ertönten in diesem Jahr
einwandfrei. Die Aussendun-
gen über die KriKom-Koffer

des Landkreises Meißen und
über die App LVS Pager so-
wie über die Funkmeldeemp-
fänger für den Verwaltungs-
stab im Landkreis Meißen
funktionierten ebenfalls. 
Für die Warnapp BIWAPP
traf dies allerdings nicht zu.
Bereits während des Warnta-

ges konnten die Ereignisse
durch den Software-Anbieter
jedoch analysiert und das er-
kannte Problem behoben
werden.
Zweck des Warntages ist es,
die Kommunikationsstruktu-
ren für den Katastrophenfall
zu überprüfen und so auch die
Bevölkerung über die ge-
bräuchlichen Signale zur
Warnung und Entwarnung zu
informieren. Gleichzeitig sol-
len die Menschen sensibili-
siert werden, Vorsorge für
Notfälle zu betreiben. Mehr In-
formationen erhalten Interes-
sierte unter www.warnung-
der-bevoelkerung.de und auf
der Website www.bbk.
bund.de.                    Info: LRA

03525/ 73 37 77
TAXI- UND MIETWAGEN 

Genossenscha� Riesa eG

AST (Anruf Sammeltaxi)            03525/ 73 72 71 
ALB (Anruf Linienbus)                03521/ 74 16 63

Personenbeförderung 
•   Bus- und Bahnzubringer 
•   Flughafentransfer 
•   Einkaufsfahrten 
•   Kurierfahrten

Krankenbeförderung 
•   Dialysefahrten 
•   Chemofahrten 
•   Bestrahlungsfahrten 
•   Rehafahrten 
•  Arztbesuche

365 TAGE -  
24 STUNDEN 
Wir sind für Sie da!

Biotechnologie ist ein zukunftsfähige Studienrichtung, die an der
Riesaer Studienakademie gelehrt wird. Foto: L. Lenk

Probleme nur
bei BIWAPP

»
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Bei Riesas großem Elektronikhersteller umgeschaut 

Vom Wareneingang bis zum Produkt

Woche der digitalen Elternabende

Unternehmen stellen sich vor
Umfrage zur Seniorengesundheit abgeschlossen

Lob beim Sport – Fingerzeig Barrierefreiheit
Die Bundesagentur für Ar-

beit (BA) veranstaltet vom
25. bis 29. September eine
Woche der digitalen Eltern-
abende. Die Veranstaltungen
finden von Montag bis Freitag
jeweils 18, 19 und 20 Uhr
statt und bieten Eltern und
Schülern die Möglichkeit, ver-
schiedene Großunternehmen
mit ihren Ausbildungs- und
Studienmöglichkeiten kennen-
zulernen. Die Firmen präsen-
tieren sich und ihre Unterneh-
menskultur, geben Einblicke in
die Rahmenbedingungen ihrer
Nachwuchskräfte und zeigen
Karrieremöglichkeiten auf. 
Zudem berichten Auszubil-
dende und dual Studierende
über ihre Erfahrungen aus dem
Bewerbungsverfahren, wie sie

diese gemeistert haben und
wie es ihnen als Berufseinstei-
ger geht. Eltern können sich
informieren, wie die Berufsbe-
ratung der Arbeitsagentur ihr
Kind grundsätzlich im Ent-
scheidungsprozess zwischen
Schule und Beruf unterstützt.
Dieser besondere digitale El-
ternabend findet am 28. Sep-
tember, 18 Uhr statt.
Die Angebote richten sich an
Eltern sowie an Schülerinnen
und Schüler in der Berufsori-
entierung. Sie wählen sich
über einen Einwahl-Link ein.
Eine separate Anmeldung ist
nicht erforderlich. Weitere In-
formationen und die Einwahl-
links sind unter www.arbeits-
agentur.de/k/digitale-elternab
ende zu finden. Info: BA

Was produziert eigentlich
Neways Electronics für

meinen Alltag? Diese Frage
kann Oberbürgermeister Mar-
co Müller seit kurzem genau
beantworten. Zusammen mit
dem Geschäftsführer Ansgar
Lengeling, der seit 1. Juli am
Standort Riesa tätig ist, mach-
te sich das Stadtoberhaupt
ein Bild von den Prozessen
und Abläufen in den Riesaer
Produktionshallen. 
Zu Beginn jedes Rundgangs
ist jeder Besucher mit ent-
sprechender Kleidung auszu-
statten, die die Sicherheit der
empfindlichen Bauteile in der
Produktion garantiert. Mit spe-
ziellem Kittel und Fersenbän-
dern und unter der Leitung
von Produktionsmanager Jörg
Plach wurde der Weg, den je-
des einzelne Bauteil durch-
läuft, gemeinsam gegangen. 
Vom Wareneingang über die
Kommissionierung zum Bestü-
cken der Leiterplatten, dem
Verlöten und über die Prüfung
hinaus wurde alles genau er-
klärt. Auch das große Shuttle-
Lagersystem mit seinen un-
zähligen Bauteilen sorgte für
großes Interesse. „Der aus-
führliche Einblick in die Her-
stellung von der Anlieferung
bis zum fertigen Produkt war
sehr interessant – und ich war
begeistert, wie vielfältig die
Bauteile von Neways zum Ein-

satz kommen“, so Marco Mül-
ler. Er erfragte zahlreiche De-
tails zu den kleinsten Bauteilen
und ihrem Weg bis zum ferti-
gen Produkt. Jeder minimale
Schritt und jeder einzelne Mit-
arbeiter am Standort Riesa
sind dafür bedeutsam. Attribu-
te wie Genauigkeit und Präzi-
sion fassen die tägliche Arbeit
mit elektronischen Bauteilen
sehr gut zusammen. 
Die Anwendungen der bei
Neways in Riesa hergestellten

Bauteile reichen unter ande-
rem von Scannern und Steu-
erelementen für Wasserpum-
pen bis zur Bahntechnik, der
Getriebesteuerung und der
Ambientebeleuchtung in Au-
tos. Aber auch Elektronik,
die in Labortechnik, medizini-
schem Mobiliar sowie in
Windkraftanlagen und Photo-
voltaik verbaut ist, kommt
aus Riesa. „Damit sichern
die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter unter anderem

die Mobilität in Deutschland
und der ganzen Welt – das
macht mich als Riesaer stolz

und dankbar“, so Riesas
Oberbürgermeister.

Info: Neways

Riesaer Seniorinnen und
Senioren waren gefragt –

und um freimütige Antworten
nicht verlegen: Die Umfrage
zur Seniorengesundheit in un-
serer Stadt fand jetzt ihren
Abschluss. Seit Mai war die
„Generation 60 plus“ auf ei-
nem achtseitigen Fragebogen
nach Einschätzungen zu ihrer
persönlichen Gesundheit, Be-
wertungen zu städtischen An-
geboten und eigenen ehren-
amtlichen Aktivitäten befragt
worden. Über 300 Menschen
beteiligten sich, 70 davon di-
gital. Eine erste stichproben-
artige Auswertung ergab,
dass ca. ein Drittel Männer
und zwei Drittel Frauen an der
Umfrage teilnahmen, erfreu-
lich viele auch aus den ländli-

chen Ortsteilen unserer Stadt.
Ihren Gesundheitszustand
schätzten die meisten Umfra-
ge-Teilnehmer als mittelmäßig
bis gut ein, wobei für die aller-
meisten zum Thema Gesund-
heit vor allem gehört, selbst-
ständig seinen Alltag zu
bewältigen und auf gesunde

Ernährung zu achten. Eine
Einzelrückmeldung bezüglich
der Freizeit-Angebote: „Die
Sportangebote in Riesa sind
sehr gut. Die Schwimmhalle
ist das Beste weit und breit.“
Die Hobbys der Befragten rei-
chen ansonsten von Sport
über Gartenarbeit, Lesen und

Wandern bis zu Yoga und Qi
Gong. Etwa 15 Prozent üben
ein Ehrenamt aus. Nachbes-
serungsbedarf wurde der
Stadt vor allem in Bezug
auf Barrierefreiheit attestiert.
Obenan stehen auch Wün-
sche nach verlässlicher ärztli-
cher Versorgung und dauer-
haft bezahlbarem Wohnraum.
Die professionelle Auswer-
tung der Fragebögen hat in-
zwischen begonnen. Initiiert
wurde die Aktion von den
Projekten „Zukunftswerkstatt
Kommune“ (ZWK) und „Ge-
sund und selbstbestimmt im
Alter“ (GESA). Die Ergebnis-
se sollen sich langfristig in se-
niorengerechteren Angeboten
und Planungen widerspie-
geln.             Kathrin Schanze

Neways Electronics ist ein wichtiger Arbeitgeber unserer Stadt, der Produkte für verschiedenste Branchen herstellt. Geschäftsführer Ansgar
Lengeling (m.) und Produktionsmanager Jörg Plach (re.) erläuterten Oberbürgermeister Marco Müller die Prozessabläufe. Foto: Neways

Offene Türen
In Zusammenarbeit mit dem Vereinigten Wirtschaftsforum
Riesa nimmt auch Neways am Tag der offenen Wirtschaft teil.
Am Freitag, dem 29. September, öffnet das Unternehmen von
14 bis 17.30 Uhr seine Türen und bietet die Möglichkeit, den
Standort zu      besichtigen und sich über berufliche Möglich-
keiten zu in-  formieren. Interessenten können sich im Vorfeld
unter https://nersekretariat.wixsite.com/anmeldungtdowne-
ways zum Rundgang anmelden. 
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WertVOLL!-Festzinssparen – unter diesem Namen boten die Sparkasse Meißen und die Stadtwerke Riesa GmbH vor 10 Jahren ein risikofreies
Festzinsspar-Produkt an.

Vor fast genau 10 Jahren, am 1. Oktober 2013, startete WertVOLL! – ein risikoarmes und attraktives Festzinsspar-Produkt. In einer Zeit mit Negativ-Zinsen
legten die Sparkasse Meißen und die Stadtwerke Riesa GmbH gemeinsam das WertVOLL!-Produkt auf. Riesaer Bürger konnten sich mit einer Geldanlage
am Ausbau einer umweltfreundlichen Energieversorgung in Riesa beteiligen und erhielten einen jährlichen Zinssatz von zwei Prozent für die Vertragslaufzeit von
10 Jahren und das in einem Zeitraum in dem der allgemeine Finanzmarkt kaum Anlagezinsen bot bzw. sogar Verwahrentgelte fällig wurden. Über diesen garantier-
ten Zinssatz hinaus sagten die Stadtwerke Riesa GmbH die Zahlung eines
Umweltbonus in Höhe von 10 Prozent auf diese Festgeldanlage für treue
Kunden zu.

Die Festgeldanlage war auf 1.000.000 € begrenzt und bereits nach wenigen
Tagen ausverkauft. Die Sparkasse Meißen und die Stadtwerke Riesa GmbH
danken ganz herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen, die Kundentreue
und das Engagement für eine saubere Energieversorgung. 

Mit der Finanzkraft der Bürger und treuen Kunden investierten die Stadt-
werke Riesa GmbH vor 10 Jahren in die Modernisierung des Heizkraft-
werkes Weida und den Fernwärmenetzausbau. Das dies eine richtige Ent-
scheidung war und ist zeigt sich heute, so zählt der Fernwärmeausbau als
Schlüssel für das Gelingen der Wärmewende. Damals wurde der Grundstein
für die Transformation der Wärmenetze zu einer klimaneutralen Wärmever-
sorgung in Riesa gelegt.

Jetzt nach 10 Jahren werden die WertVOLL! Geldanlagen ausgezahlt. In
den nächsten Wochen meldet sich ein Mitarbeiter der Sparkasse Meißen te-
lefonisch bei den Anlegern und vereinbart einen Termin. Gern können Sie
auch selbst auf Ihren Sparkassenkundenberater zugehen. Zum vereinbarten
Termin bei der Sparkasse bringen Sie bitte das damals ausgehändigte Spar-
buch und Ihren Personalausweis mit. Die Sparkasse Meißen löst mit Ihnen
die Festgeldanlage auf, zahlt Ihnen die jährlich zugesicherten zwei Prozent
Zinsen aus und berät Sie auch gern zu neuen Anlagemöglichkeiten. 

Von der Sparkasse Meißen erhalten Sie nach Auflösung des Festgeldes ein
Formular, welches Sie bitte mit dem entwerteten Sparbuch und Ihrem Per-
sonalausweis bei der Stadtwerke Riesa GmbH während der Öffnungszeiten
vorlegen. Nach Prüfung der Kundentreue über den Zeitraum der Geldanlage
erhalten Sie 10 Prozent Ihres ursprünglichen Anlagebetrages, d. h. bis zu
1.000 € auf Ihr Konto gutgeschrieben. 

Für Rückfragen steht Ihnen Peter Silberbauer unter 03525 708-540 zur
Verfügung. 

Sicherheit, Umweltschutz und Bürgerbeteiligung    

Kundentreue zahlt sich aus! 

ÖFFNUNGSZEITEN 
Montag und Mittwoch von 9 bis 16 Uhr, Dienstag und Donnerstag von
9 bis 18 Uhr, Freitag von 9 bis 12 Uhr. 
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- Anzeige -

Zum 1. November 2023 senken die Stadtwerke Riesa (SWR)
die Arbeitspreise in der Grundversorgung Gas um fast 20 %.

Nach dem dramatisch hohen Preisniveau des letzten Jahres hat
sich die Lage auf den Handelsmärkten für Gas seit Jahresmitte
entspannt. Dadurch konnten die SWR bei den Gaseinkäufen
nach fast eineinhalb Jahren steigender Preisspirale wieder Teil-
mengen zu reduzierten Einkaufspreisen sichern. Im Juli 2023
wurde zunächst die Erdgasspeicherumlage auf 0,145 ct/kWh
erhöht. Zudem hat die Marktgebietsverantwortliche im deutschen
Gasmarkt, die Trading Hub Europe GmbH (THE), die soge-
nannte Bilanzierungsumlage von 0,57 ct/kWh auf „0“ reduziert.

Die SWR reagieren damit 1:1 auf die neuen Marktgegebenhei-
ten und senken die Arbeitspreise in der Grundversorgung um
3,21 Ct/kWh (brutto). Durch unsere Bestpreisabrechnung in
der Grundversorgung erhalten SWR-Kundinnen und -Kunden
weiterhin den für ihren Verbrauch günstigsten Preis. Die Grund-
preise bleiben stabil – die neuen, reduzierten Arbeitspreise
können aus der untenstehenden Grafik entnommen werden.
Das Preisblatt ist zudem auf der SWR-Webseite www.stw-
riesa.de im Bereich Privatkunden, Rubrik Erdgas zu finden.

Müssen Sie aktiv werden? Rund um das Thema Abschläge

brauchen Sie nicht tätig zu werden. Mit Blick auf die baldige
Jahresrechnung 2023 werden wir keine gesonderte Abschlags-
anpassung vornehmen. Die Senkung wird Ihnen dann in der
Jahresrechnung angerechnet. 

Gern können Sie uns den Zählerstand zum 31. Oktober 2023
mitteilen. In dem Fall wird sich einer unserer Mitarbeitenden
ggf. bezüglich einer Kontrollablesung bei Ihnen melden. Nutzen
Sie hierzu auch unser Kundenportal VOLLbequem! Unter
www.vollbequem.de oder über den Kundenlogin auf der SWR-
Homepage. Eine Abgabe der Zählerstände ist nicht zwingend
erforderlich, die Abgrenzung des Verbrauches erfolgt zum
31. Oktober 2023 automatisch.  

Was können Sie noch konkret tun, um Kosten zu senken? Jeder
Haushalt ist weiterhin aufgefordert, so viel Energie wie möglich
einzusparen und sorgsam den Verbrauch mit Erdgas zu beob-
achten. Auf der SWR-Website im Bereich Stadtwerke Riesa in
der Rubrik Kundenservice erhalten Sie wertvolle Energiespar-
tipps.

Haben Sie Fragen? Ihr Anliegen beantworten wir gerne persön-
lich in unserem Kundencenter, am Telefon unter der Rufnummer
708-30 oder per E-Mail: stadtwerke@stw-riesa.de. 

Die Stadtwerke Riesa informieren    

Senkung der Gaspreise in der Grundversorgung 
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Die nächste Ausgabe des Amtsblattes erscheint am 29.9.2023.

Öffentliche Bekanntmachung
Straßeneinziehung – Einziehungsverfügung

Die Große Kreisstadt Riesa als zuständige Trägerin der Straßenbaulast nach § 44 Abs. 1 und 2
des Straßengesetzes für den Freistaat Sachsen (SächsStrG) vom 21. Januar 1993 (SächsGVBl.
S. 93) i. d. j. g. F. verfügt gem. § 8 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 2 Satz 1 SächsStrG folgende nach-
stehend näher bezeichneten Teilflächen von Verkehrsanlagen ersatzlos einzuziehen.
(Da die Feldwege 441, 442, 443, 446, 447, 448, 449 und 450 und eine Teilstrecke des Feld-
weges 452 in Riesa, Mautitz nicht vorhanden sind und auch 1993 schon nicht vorhanden waren,
kann keine öffentliche Verkehrsbedeutung mehr vorliegen bzw. hat nie vorgelegen.)

- Einziehung der Feldwege 441, 442, 443, 446, 447, 448, 449 und 450 und
- Einziehung einer 320m langen Teilstrecke des Feldweges 452

in Riesa, Gemarkung Mautitz entsprechend des beigefügten Planes.

Die Verfügung wird zum 31. Oktober 2023 wirksam.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach ihrer Bekanntgabe Widerspruch
erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der Stadt-
verwaltung Riesa, Rathausplatz 1, 01589 Riesa einzulegen.

Riesa, 15. September 2023

Marco Müller
Oberbürgermeister

zu den Kommunalwahlen 2024
In Vorbereitung der Wahlen zum Stadtrat der Großen Kreisstadt Riesa und zu den Ortschaftsrä-
ten in den Ortsteilen Nickritz, Jahnishausen, Oelsitz, Leutewitz, Mautitz und Canitz am 9. Juni
2024 sind gemäß § 8 des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Freistaat Sachsen (Kommu-
nalwahlgesetz – KomWG) in der Fassung der Neubekanntmachung vom 20. April 2018
(SächsGVBl. S. 298) zuletzt geändert d. Art. 4 d. G. v. 9. Februar 2022 (SächsGVBl. S. 134) der
Gemeindewahlausschuss sowie der Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses als Wahlorga-
ne des Wahlgebietes zu wählen. Bei der Wahl der Beisitzer und Stellvertreter der Beisitzer
sollen entsprechend § 9 Abs. 1 Satz 3 KomWG die in der Großen Kreisstadt Riesa vertretenen
Parteien und Wählervereinigungen angemessen berücksichtigt werden.
Hiermit fordere ich alle in der Großen Kreisstadt Riesa vertretenen Parteien und Wählervereini-
gungen auf, Vorschläge zur Besetzung des Gemeindewahlausschusses mit geeigneten Personen
über die Geschäftsstellen der Parteien bzw. Wählervereinigungen einzureichen. Dabei wird um
Beachtung des § 11 Satz 3 KomWG gebeten, wonach Bewerber und Vertrauenspersonen für
Wahlvorschläge keinem Wahlorgan angehören dürfen, das für dieselbe Wahl tätig wird. 
Die Vorschläge sind schriftlich an den Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt Riesa, Rathaus-
platz 1, 01589 Riesa bis zum 30. Oktober 2023 zu richten.

Riesa, 11. September 2023

Marco Müller
Oberbürgermeister

Straßenbau- und Sperrmaßnahmen
in und um Riesa

Poppitzer Landstraße: Ab dem
18.9.2023 für voraussichtlich 4
Wochen wird die Poppitzer
Landstraße zwischen der Meiß-
ner Straße und dem Mergendor-
fer Weg (Höhe Wohnblock
Poppitzer Straße 53a-i) wegen
der Verlegung einer Trinkwas-
serleitung voll gesperrt.
Lange Straße: Im Rahmen der
Vollsperrung der Lange Straße
erfolgte ab 23.8.2023 auch die
Vollsperrung des Einmündungs-
bereiches Am Gucklitz aufgrund
der Medieneinbindung. Die Ar-
beiten werden voraussichtlich
ca. 4 Wochen andauern. Die Er-
reichbarkeit des Wohngebietes
Am Gucklitz ist nur aus Richtung
Rostocker Straße möglich.
Lange Straße: Bis voraussicht-
lich 31.10.2023 ist die Lange
Straße zwischen Sportlerweg
und Am Gucklitz voll gesperrt.
Grund ist die Auswechslung der
Medien für Gas, Trinkwasser,
Fernwärme und Strom. Eine
Umleitung ist ausgeschildert.

Alleestraße: Bis voraussichtlich
6.10.2023 bleibt die Alleestraße
zwischen der Reußner Straße
und der Zufahrt zur Wohnungs-
genossenschaft Riesa eG we-
gen Medienverlegung voll ge-
sperrt. 
Freitaler Straße: Bis voraus-
sichtlich 13.10.2023 bleibt die
Freitaler Straße wegen Medien-
verlegung voll gesperrt. 
Alter Pausitzer Weg: Aufgrund
der Trinkwasser-Anbindung im
Garagenkomplex erfolgt voraus-
sichtlich noch bis 29.9.2023 in
Höhe Freitaler Straße die Voll-
sperrung des Alten Pausitzer
Weges.
Dr.-Scheider-Straße zwischen
F.-Engels-Straße und H.-Hei-
ne-Straße: Bis voraussichtlich
17.11.2023 erfolgt der grund-
hafte Straßenausbau der
Dr.-Scheider-Straße zwischen
Friedrich-Engels-Straße und
Heinrich-Heine-Straße. Die Ar-
beiten werden unter Vollsper-
rung ausgeführt.

Öffentliche Bekanntmachung
Die Stadt Riesa schreibt folgende Bauleistungen und Leistun-
gen aus:

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

- Zeitvertrag 2024-2025 für Instandsetzungsarbeiten im
Stadtgebiet Riesa - Reparaturleistungen im Tief- und
Straßenbau

- LZP M 9 Aufwertung der Hauptstraße West (Abschnitt
Niederlagstraße bis Breite Straße) mit Mannheimer Platz
- Gestaltungsmaßnahmen, Abbruch Stadtmöblierung,
Lieferung und Aufbau neuer Stadtmöbel und anderer
Ausstattung, Lieferung und Pflanzung Gehölze und
Stauden

- Energetische Optimierung Judohalle Magdeburger
Straße 6 - Heizung und Lüftung

Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A

- Kehricht von Straße im Stadtgebiet Riesa - Verwertung
des Kehrichts vom 01.01.2024 bis 31.12.2025

Die vollständigen Ausschreibungstexte wurden auf
eVergabe.de und auf Vergabe24.de am 19.09.2023 und im
Ausschreibungsblatt Sachsen am 22.09.2023 veröffentlicht.
Die Vergabeunterlagen sind mit kostenpflichtigem Zugang
abrufbar unter www.eVergabe.de oder kostenfrei abrufbar
über die zentrale Plattform des Bundes www.service.bund.de.

Für Fragen steht Ihnen die Vergabestelle telefonisch unter
03525 700-308 oder 700-309 zur Verfügung.
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Parkraumeinschränkungen
Montag, 25. September: Pop-
pitzer Platz von ggü. Friedhof
bis Stegerstraße; Alexander-
Puschkin-Platz von Goethe-
straße bis Friedrich-Engels-
Straße; John-Schehr-Straße
von Hauptstraße bis Friedrich-
Engels-Straße.
Mittwoch, 27. September:
Karl-Marx-Ring von Hochhäu-
ser Bahnhofstraße bis Berliner
Straße; Goethestraße rechts

von Dr.-Külz-Straße bis Käfer-
berg; Dr.-Scheider-Straße von
Friedrich-Engels-Straße bis
August-Bebel-Straße; 
Freitag, 29. September: Karl-
Marx-Ring von Klötzerstraße
bis Berliner Straße; Goethe-
straße rechts von Dr.-Scheider-
Streaße bis Alexander-Pusch-
kin-Platz; Dr.-Scheider Straße
von Goethestraße bis Haupt-
straße.

Mit dem positiven Urteil des Bundesverwaltungsgerichtes ist ein wesentlicher Schritt zum Weiterbau der
Bundesstraße 169 geschafft. Das Vereinigte Wirtschaftsforum schreibt aber weiterhin an verantwortliche
Politiker und fordert dabei mehr Initiative für den gesamten Industriebogen von der A13 bis zur A14.

B169 und mehr: Vereinigtes Wirtschaftsforum erweitert die Ansprüche

Im Bogen denken

Berufsfachschule der ELBLANDKLINIKEN 

Sechzig Auszubildende   
Sparkasse Meißen begrüßte ihre Neulinge

Spannender neuer Lebensabschnitt

Fotowettbewerb 2023 der Lommatzscher Pflege

Tierische Entdeckungen   

Am 1. September hat für
zahlreiche Schülerinnen

und Schüler in Sachsen die
Ausbildung begonnen. Wäh-
rend die Zahl der interessier-
ten Auszubildenden vielerorts
seit Jahren rückläufig ist,
kann sich die Berufsfach-
schule der Elblandkliniken am
Standort Meißen über eine re-
ge Nachfrage der Ausbildung
zur Pflegefachkraft freuen. 
Seit über 30 Jahren bildet das
Elblandklinikum Meißen Pfle-
gekräfte in der hauseigenen
Berufsfachschule aus.   Zwei
Klassen mit jeweils 28 Schü-
lern treten in der Regel alle
zwei Jahre ihre Ausbildung bei
der Berufsfachschule der Elb-
landkliniken neu an. 
Im September konnte die
Schule gleich sechzig Auszu-
bildende begrüßen, darunter
dreizehn Schülerinnen und
Schüler aus Ungarn, Marokko,
Georgien, dem Irak und Eri-
trea, die vorab ihre Sprachkur-
se B2 erfolgreich absolviert
haben. 
Damit erhält die Schule einen
Zulauf, über den sich nicht zu-
letzt Leiterin Madlen Güldner
freut: „Wir sind natürlich sehr
stolz auf das große Interesse
an einer Ausbildung bei uns
und sehen dies als Lohn des
täglichen Engagements unse-
res Teams. Alle Kolleginnen
und Kollegen sind mit viel
Herzblut dabei und sorgen für
ein wohlwollendes und wert-

schätzendes Miteinander, so-
wohl im Kollegium als auch in
jedem einzelnen Klassenzim-
mer.“ 
Die Neuankömmlinge werden
in den frisch vorgerichteten
Räumen des Berufsschulzen-
trums Meißen unterrichtet.
Das Haus wurde in den ver-
gangenen drei Jahren Stück
für Stück saniert. Dabei wur-
den auch neue Datenkabel zur

Umsetzung der Digitalisierung
verlegt – beste Voraussetzun-
gen für eine erfolgreiche Aus-
bildung. Informationen zur Me-
dizinischen Berufsfachschule
sind unter www.elblandklini-
ken.de/karriere/medizinische-
berufsfachschule/ zu finden. 

Info: ELK

Unter dem Titel „Tierische
Entdeckungen & Erlebnis-

se in der Lommatzscher Pfle-
ge" ist der diesjährige Foto-
wettbewerb der Region um
Lommatzsch im Gange. Ge-
sucht werden Fotos, auf de-
nen Tierbegegnungen auf den
Erkundungen in der reizvollen
Landschaft dokumentiert sind.
Natürlich können sich die Teil-
nehmer auch selbst mit tieri-
scher Begleitung oder ihre
Tiere solo in Szene setzen.
Ganz gleich, ob Haus-, Nutz-

oder Wildtier, Säuger, Vogel,
Insekt, Fisch oder Reptil – der
Kreativität kann man freien
Lauf lassen. 
Alle eingereichten Fotos wer-
den auf der Internetseite der
Lommatzscher Pflege veröf-
fentlicht. Eine Jury wird die
besten Bilder auswählen, die
drei Siegerfotografien werden
mit einem Gewinn honoriert,
zusätzlich gibt es einen Ju-
gendpreis!
Die Teilnahme am Wettbe-
werb ist noch bis zum 1. No-

vember 2023 möglich, neben
Digitalkameras sind auch Fo-
tos vom Smartphone zugelas-
sen. 
Die Bilder können per Mail
über foto@lommatzscher-pfle-
ge. de eingeschickt oder über
die Webseite www.lommatz-
scher-pflege.de über den But-
ton auf der Startseite hochge-
laden werden. Dort sind auch
alle Informationen zum Wett-
bewerb und die Teilnahmebe-
dingungen zu finden.

Info: FÖHK

Madlen Güldner freut sich über
das große Interesse.     Foto: ELK

Fünf BA-Studenten und ein Auszubildender, hier „eingerahmt” vom Vorstand des Unternehmens, haben
ihre Ausbildung bei der Sparkasse Meißen begonnen. In der Einführungswoche lernten die neuen Kollegen
die Sparkasse kennen und erhielten einen ersten Überblick über die Partner der Sparkasse, die Produkte
und Dienstleistungen. Die Woche wurde mit einem Teamevent abgeschlossen, an dem alle 17 Auszubil-
denden der Sparkasse Meißen teilnahmen. Das Unternehmen wünscht allen Auszubildenden einen guten
Start und freut sich, den neuen Lebensabschnitt begleiten zu dürfen.       Info: Sparkasse – R.K.

Blutspende
Die nächsten Blutspende-Aktionen des DRK finden am
Donnerstag, 28. September, 15 bis 18 Uhr in der 3. Grund-
schule Riesa-Weida, Magdeburger Straße 5 sowie am Mon-
tag, 2. Oktober, 15 bis 19 Uhr, im Mercure Hotel Riesa,
Bahnhofstraße 40, statt. Am Brückentag erhält jeder Spender
ein Erste-Hilfe-Set.



Riesaer. Ausgabe Nr. 35/2023 vom 22. September 2023

N A C H R I C H T E N  F Ü R  R I E S ASEITE 8

HIER FINDEN SIE UNS: 
Strehlaer Str. 2 · 01591 Riesa 
Telefon: 03525 893184  

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Di–Fr: 10 – 13 & 14 – 18 Uhr 
Mo & Sa: nach Vereinbarung 
Inhaber: Frank Scharsig 

 

MUSTERKÜCHENABVERKAUFWIR BRAUCHEN PLATZ FÜR NEUES! AUCHE  TZ FÜ  AAT   AUCHEN PLWIR BRWIR BR

MUSTERKÜCHE

 
 

  

 
  

 
 

 
 

AUFVERKENABBV
TZ FÜR NEUES!

 
 

  

 
  

 
 

 
 

 
 

  

 
  

 
 

 
 

 
 

  

 
  

 
 

 
 

 
 

  

 
  

 
 

 
 

Sportclub Riesa bietet Probetraining an

In die Leichtathletik „schnuppern“  

„Schwarze Augen“ im „stern“

Damen für jede Lage 
Interkulturelle Wochen: „Entführung” über den Atlantik 

Weltweite Einblicke  

Die Abteilung Leichtathletik
des SC Riesa e.V.

möchte den Vor- und Grund-
schülern (ab Jahrgang 2018)
die Möglichkeit bieten, in Form
eines Probetrainings in die
vielfältige Sportart Leichtathle-
tik hineinzuschnuppern. „Ziel
ist es, sich zu bewegen, Spaß
zu haben, neue Freunde zu fin-
den und vielleicht auch einmal

kleine Wettkämpfe zu bestrei-
ten“, so   Regionaltrainer Kars-
ten Roßberg.
Auch Sportartenwechsler ab
Jahrgang 2012 bis 2007 und
früher können ein Probetrai-
ning in den entsprechenden
Trainingsgruppen vereinbaren,
da hier noch einzelne Sportle-
rinnen und Sportler für Team-
wettkämpfe in den Bereichen

Sprint, Sprung und Wurf ge-
sucht werden. 
Unter der Mail LAtrainer@sc-
riesa.de werden den Eltern bei
Angabe des Geburtsjahres ih-
res Kindes alle Anfragen gern
beantwortet. Die Rückmel-
dung mit einer ersten Termin-
abstimmung erfolgt dann
gleich mit den jeweiligen Trai-
nern.  K.R.

Tom Pauls als Semjon Ale-
xandrowitsch und sein

schießwütiges Faktotum Kus-
ma (Detlef Rothe) sowie Ka-
trin Weber laden am Donners-
tag, 28. September, 19 Uhr zu
„Schwarze Augen – Eine
Nacht im Russenpuff“ in die
Stadthalle „stern“ ein. 
Das Trio präsentiert ein Etab-
lissement mit ganz besonde-
rem Anspruch. Die Damen,
die sie präsentieren (Katrin
Weber, Katrin Weber, Katrin
Weber ...), verstehen ihr Ge-

werbe in jeder Lage: Sie kön-
nen tanzen und singen, lachen
und trinken – mit und ohne Al-
kohol. 
Beste Unterhaltung ist garan-
tiert in dieser Show zwischen
Revue und Estrade, zwischen
Samowar und Kalaschnikow,
in einem etwas sonderbaren
russischen Puff – am Rande
des Nervenzusammenbruchs!
Wenige Restkarten gibt es in
der RIESA Information und
den bekannten Vorverkaufs-
stellen.               Info: FVG

Im Rahmen der Interkulturel-
len Wochen des Landkreises

finden auch in Riesa Veran-
staltungen statt, die Einblicke
in das Leben der Menschen in
verschiedenen Regionen un-
serer Welt vermitteln.

Lateinamerika-Nachmittag
Fremde Sprachen, vielfältige
Gerichte, rhythmische Klänge
und beeindruckende Land-
schaften – daran denken viele,
wenn von Lateinamerika die
Rede ist. Wer mehr erfahren
will und ins Gespräch kommen
möchte mit Menschen aus
Ländern dieses Kontinents, ist
am Donnerstag, 28. Septem-
ber, genau richtig in der Volks-
hochschule in der Klötzerstra-

ße 27. Ab 15.30 Uhr wollen
Mitarbeiter, Dozenten und
Kursteilnehmer ihre Gäste auf
die andere Seite des Atlantiks
„entführen“. 

Bericht aus Krisengebieten
Insgesamt 23 Jahre hat Ga-
briele Fänder, jetzt Beauftragte
für Gleichstellung, Migration
und Integration im Landkreis
Meißen, in Kriegs- und Krisen-
gebieten der Welt gearbeitet.
Am Donnerstag, dem 28. Sep-

tember berichtet sie ab 19 Uhr
in der Schlossremise Gröba
von ihren Erlebnissen in Syrien
und Afghanistan.

Buntes Picknick
Zum Picknick mit Köstlichkei-
ten aus aller Welt, einem bun-
ten Familienprogramm und
Spielen für Kinder lädt
Sprungbrett e.V. für Sonn-
abend, 30. September ein.
Beginn ist 15 Uhr auf dem Hof
vorm Stadtteilhaus an der Ha-
fenstraße in Gröba. Ab 17 Uhr
gibt es Livemusik mit Musikern
aus verschiedenen Ländern.
Wer etwas zur Picknick-Tafel
beitragen möchte, melde es
gern an bei Katja Schlennstedt
unter Tel. 0173 2406017.  

Existenzgründer-Seminar
Ein weiteres Seminar für Existenzgründer findet vom 9. bis 11.
Oktober jeweils von 15 bis 21 Uhr im TGZ Glaubitz statt. Wis-
sensbereiche wie Unternehmenskonzeption und Business-
plan, Buchführung und Steuern, Finanzierung, Marketing,
Recht und Versicherungen werden mit Dozenten besetzt, die
Experten auf ihren jeweiligen Gebieten sind. Eine anschlie-
ßende Unterstützung bei der Erarbeitung des Businessplanes
kann bei Bedarf erfolgen. Jeder Teilnehmer erhält ein Zertifikat. 
Die Anmeldung zum Seminar ist bis 4. Oktober 2023 unter
https://eveeno.com/existenz möglich. Die Teilnahmegebühr
beträgt 99 Euro. Informationen erteilt Petra Boeck unter Tele-
fon 035265 644955. TGZ

Ferien in der Offenen Werkstatt
Der selbst gebaute Schwedenstuhl ist eine robuste Sitzgelegenheit, ein Leichtgewicht und ohne
Werkzeug zerlegbar. Und das Beste: Er ist selbstgebaut! Kinder und Jugendliche ab ca. 10 Jahre kön-
nen in den Ferien ab Montag, 9. Oktober, täglich von 9 bis 14 Uhr selbst zu Hammer, Säge, Schrau-
ben und Schleifpapier greifen und sich in der Offenen Werkstatt ihren eigenen Schwedenstuhl bau-
en. Als Grundlage dient eine Palette, womit das Thema Nachhaltigkeit und Upcycling aufgegriffen
wird. Das Camp, initiiert durch das Projekt „WIR – das Handwerk als Innovationsmotor in der Elbre-
gion Meißen“, verspricht ein tolles Bau-Erlebnis mit dem Werkstoff Holz. Den Kindern steht ein Fach-
mann zur Seite, der sie von Anfang bis Ende begleitet. 
Anmeldungen können an Mario Dathe per Mail dathe@khs-meissen.de oder Tel. 0163 8320000 ge-
richtet werden. Die Werkstatt ist hinterm Rudolf-Stempel-Gymnasium, Lange Straße 51c, zu finden.

Leichathletik bietet Spaß in der Gemeinschaft, aber jeder kann sich auch individuell beweisen.      Foto: SCR

Trio für besondere Ansprüche: Tom Pauls, Katrin Weber, Detlef Rothe.  


